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Unter demselben Titel hat A.Meixner in dieser Zeitschrift (45 , 137- 140, 1979) 
einen einfachen Test beschrieben, der in unserem Laboratorium entwickelt wurde. 
M e i x n e r gibt zwar unsere Urheberschaft der Farbreaktion von Amatoxinen mit 
(Fichtenholz)-Lignin und Salzsäure richtig wieder, verschweigt jedoch, daß wir schon 
1949 Zeitungspapier (holzschliffhaltig) als Reagens für diese Reaktion beschrieben 
haben. Das genaue Rezept, wie man auf dem unbedruckten Rand einer Tageszeitung 
Amatoxine im Pilzsaft eindeutig nachweisen kann, findet sich im letztjährigen ersten 
Oktoberheft der „Umschau in Wissenschaft und Technik" auf Seite 611. Dies sei zur 
Wahrung der Priorität - unter Wissenschaftlern üblich - hiermit festgestellt. Der 
einzige Unterschied besteht bei M e i x n e r in der Verwendung von konz. Salzsäure 
( ca. 12 N) , während im Original 8 N Salzsäure verwendet wird, die wir wegen ihrer 
abgeschwächten ätzenden Wirkung auch hier empfehlen . 
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